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Berlin, 29. Juni 2009 Berlin, 29. Juni 2009 Berlin, 29. Juni 2009 Berlin, 29. Juni 2009 ––––    Die Oberbergkliniken und die Oberberg Stiftung Matthias Gottschaldt 

unterstützen die „Tafel der Demokratie“, die sinnbildlich für das Fundament einer 

gemeinsam getragenen politischen Kultur der Bundesrepublik Deutschland steht. Dass 

Demokratie von Menschen mit einer ganzheitlich entwickelten Persönlichkeit lebt, davon ist 

Dr. med. Edda Gottschaldt, medizinische Führung der Oberbergkliniken und Stifterin der 

Oberberg Stiftung Matthias Gottschaldt, überzeugt. „Autonome mündige Bürger bilden den 

Staat. Wir alle haben die Selbstverantwortung für unsere Gesundheit und damit für unser 

Leben. Nur so können wir als mündige Bürger Verantwortung für die Demokratie 

übernehmen“, so Edda Gottschaldt. 

 

Oberberg zeigt Wege auf, die eigene Persönlichkeit zu entwickeln und Menschen aus der 

Krise in die Gesundheit zu führen. Insbesondere in Krisenzeiten hilft das Oberbergmodell 

Patienten, sich auf ihre eigenen inneren Werte zu besinnen und zurück ins Leben und zur 

Gemeinschaft zu finden. Im Vorfeld und am Rande der Veranstaltung stehen Frau Dr. med. 

Edda Gottschaldt und Prof. Dr. med. Götz Mundle, ärztlicher Geschäftsführer der 

Oberbergkliniken, gern für Interviews zur Verfügung.  

 

Rund 1.500 ausgewählte Bürger werden mit Bundespräsident Horst Köhler an der „Tafel der 

Demokratie“ am 3. Juli am Brandenburger Tor Platz nehmen. Dieser öffentliche Dialog findet 

zu Ehren und zur Amtseinführung des Staatsoberhauptes statt. Die Tafel steht für das 

Bekenntnis zu Gemeinschaftlichkeit und verkörpert Dialog und Begegnung. 
    

Zu Oberberg:Zu Oberberg:Zu Oberberg:Zu Oberberg:    

Die Oberberg Stiftung Matthias GottschaldtOberberg Stiftung Matthias GottschaldtOberberg Stiftung Matthias GottschaldtOberberg Stiftung Matthias Gottschaldt ist benannt nach dem Gründer der Oberbergkliniken, Prof. 

Dr. med. Matthias Gottschaldt. Sie wurde 1998 von seiner Frau Dr. med. Edda Gottschaldt ins Leben 

gerufen. Das vorrangige Ziel der Oberberg Stiftung besteht in der Entwicklung und Unterstützung 

innovativer Konzepte integraler Heilkunst. Die OberbergklinikenOberbergklinikenOberbergklinikenOberbergkliniken mit den Standorten 

Berlin/Brandenburg, Schwarzwald und Weserbergland haben sich seit 25 Jahren auf die Behandlung 

von Abhängigkeits- und Angsterkrankungen, Depressionen, und Burn-out spezialisiert. Im Aufbau 

befindet sich derzeit die Oberberg Akademie für integrale HeOberberg Akademie für integrale HeOberberg Akademie für integrale HeOberberg Akademie für integrale Heilkunstilkunstilkunstilkunst. Sie steht ganz im Fokus des 

Themas Persönlichkeitsentwicklung und soll jeden Einzelnen befähigen, sein individuelles 

Persönlichkeitsprofil zu entdecken und entsprechend seine Leistungspotenziale zu entfalten. 
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